
 
 
 
 
 
    
 
Vorfreude auf heiße Nächte: Vorsorge für kühle Träume 
Naturlatex & CO schaffen  Klimaausgleich in heißen Sommernächten 
 
Noch sind es Träume. Lange Sommerabende, heiße Nächte. Aber in wenigen Wochen ist sie 
des einen Freud und des anderen Leid. Die Sommerhitze. Eine rechtzeitige Überprüfung der 
Schlafstätte empfiehlt sich daher. Die Matratze spielt dabei eine zentrale Rolle. Die Investition in 
Matratzen aus hochwertigen Naturfasern wie z.B. Naturlatex empfiehlt der Verband ÖkoControl. 
Der Fachverband hat sich intensiv mit dem Thema „Schlafen“ beschäftigt. Auf der Website 
findet man unter „Ratgeber“ viele wertvolle Tipps und Hinweise, worauf beim Kauf von 
Matratzen besonders zu achten ist. Bei rund 50 Händlern, die dem Fachverband angehören, 
erhält man fachkundige und persönliche Beratung. 
 
Als Matratze hat sich Naturlatex bewährt, denn es verfügt über eine hohe Punktelastizität. Das 
bedeutet: die Matratze passt sich aufgrund ihrer Molekularstruktur dem Körperprofil an und gibt 
überall da nach, wo die Figur mehr oder weniger ausgeprägt ist. Dadurch befindet sich der 
Schlafende immer in einer ergonomischen und stabilen Waagerechten. Zusätzlich unterstützt 
eine Naturlatex-Matratze die nächtlichen 40-60 Bewegungen, die für  Durchblutung und 
Regeneration notwendig sind. Dabei entspannt die Muskulatur optimal und der Schlafende 
erwacht ausgeruht und fit. Naturmaterialien wie Wolle, Baumwolle in Bezug und Auflagen 
wirken kühlend. Mit der Fähigkeit, Feuchtigkeit wie z.B. Schweiß aufzunehmen, regulieren sie 
das Klima während des Schlafs. Durch die Bewegung des Schlafenden entsteht ein 
permanenter Luftaustausch, wodurch auch die im Schlaf entstehende Luftfeuchtigkeit abgeleitet 
wird. Voraussetzung für diese Luftzirkulation ist die richtige Lagerung der Matratze auf einem 
geeigneten Bettgestell. Neben unzähligen offenen Poren harmonisieren zusätzlich viele 
senkrechte Luftkanäle den Klimahaushalt der Matratze. So fördert die Naturlatex-Matratze ein 
positives Schlafklima. 
 
Weil Naturlatex kein geschützter Begriff ist, ist eine gute Information oder Beratung sehr wichtig. 
Der Verband achtet  u.a. bei Matratzen aus Naturlatex  darauf, dass das Rohmaterial, die 
sogenannten Polymere, tatsächlich zu 100 Prozent aus einer natürlichen Herkunft stammen. 
 
Infos rund um die Themen  Wohnen, Schlafen und Massivholzmöbel finden Sie auf der 
Homepage der ÖkoControl-Gesellschaft www.oekocontrol.com.  Seit mehr als 20 Jahren 
engagiert sich der Verband für nachhaltige, ökologische Produkte und dokumentiert mit dem 
grünen ÖkoControl-Siegel Naturlatexmatratzen, dass sie nach den Kriterien des QUL geprüft 
wurden und garantiert damit die regelmäßige Kontrolle auf Schadstoffe. 
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